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W:\edergutmachungsam t 
beim Landg~richt Hamburg 

Aktenzeichen: ( J9 I ~.,. -
~ ✓ 

....,, .. "' .,,_r ~~.... " 

)l~~M,\f . ~i,,,f</8"', 

• ~ 1 4-1, 1 ,..:,.U- "\_ ~- • (' 

Be~ Rückerstattungs sache 

,41) ,H'- tr,v-M 4 ,/J, cl( ';J ,r,.,_ I 

~. -tl .:~ /.Jd'tt-1 na i, 41. A"'t / r/'I 

J, 
Hamburg 36, den ~ 95 
Bievekingplatz, Ziviljustizgebäude 
(Anbau) II, Stock Zimmer 742 
Telefon: 35 17 31 

J'..//J 1/4~ ,,f/J1,I /4ul '"'~ ~ t1:~ , , 
··~·~·····~···,··~········································ 
hat/he-m:m/ auf Grund des Gese t zes Nr. 59 de r Br it i schen Mili t är-
regierung ( Rückerstattungs gesetz) den P.nspruc h auf Rüc ker -
stattung .t..~ 

. de,t ~ ~ .J:..A,,v~7 k r,~--,..,r ~~ ✓~-1. ~&.e •1 ~t,J/!o/P\ ,q tA-v~ 1;,._pr f""li ~ ..... 1 , • l, f l :;:4 
4-, .-f'~~» ~~ J~ ,Jt. +_v.,,~M•r ~../ t'~ ~'1 IÄl/#4,yp..,.,~ ~( Hrl, l'i~ 

.,.,.,-.t' ;:-I'~ _t~ ~ ~ nt,,.-' 'l-4~ ;z1 ~" .- ,itlA~1M ~., ~,. g '71 ,...,( 
\. '·, • 1 I I I f l 

sowie auf di e sonstigen ihm/ihr/ihnen nach diesem Gesetz zustehen­
den Leistungen angemeldet. Sie werden von ihm/ihr/ihnen als 
Rückerstattungspflichtige in Anspruch genommen, 

Gemäss Artikel 53 des Gesetzes Nr, 59 wird Ihnen dieser Anspr uch 
bekanntgegeben. Sie werden aufgefordert, sich binnen 2 Mona ten 
nach Zustellung dieses Schreibens auf den Rückersta ttungsanspruch 
zu erklären. Sie wollen IhreErklärung in dreifacher Ausferti-
gung hier einreichen. Sollten Sie innerhalb dieser Frist eine 
Erklärung auf den Anspruch nicht nbgegeben haben, so kann das 
Wiedergutmac hungsamt durc h Besc hluss dem Antrag stattgebene 

Gleichzeitig wird Ihnen aufgegeben mit zuteilen, wer als Beteilig­
ter am Ri.ickerstattungsverfahren ( Artikel 53 des Gesetzes Nr. 59) 
in Frage kommt. Beteiligte sind insbesondere: frühere Eigen­
ttimer„ Mitgesellschafter (Kommanditisten,. stille Gesellsc hafter usw• 
Mieter oder Pächter des Gesamtobjektes, dinglich BArechtigte, 
Pfandgläubiger usw. 

Im Entwurf gezeichnet: Beglaubigt: 

Büroangestellter 

:Formular II 
. 13 . 2. 5 0/,:iS..1/ 

14. f eb. 1Q~tzuste l lunp:surk 

r 



Berthela Neithllllit 
Ha11bur~ 36. Daamteraallll 4 
Tel. 34 89 36. 

An iae 

Wieieri'Ut•achungsaat bei• 

L a n d g e r i c h t 

iltenzeicaen Z 391 - 2 -

Haaburi ten 12.6.5• 9 

H a • b u r e;. 

In Beantwortu~ Ihres eben erwähnten Scklreibens 

teile ica Ihnen ait ,iass ich in dieser Sache bereits im ver= 

g~enenem Jalir a ehrfach vermemmem wurie. Ich teile Iknen hier= 

aurch necuals ait , iass ich i a Juni •es Jahres 1943 in meiner 

W•lln\Ul& in H&lllburg - Ha.JIIl restlos ausgebe•t binij Ich Aabe nur 

Iit knapper N9 t ait eigenes Leben retten können, •usste auf aei= 

nea Fluchtweg iuru ias Fla11mellJleer sagar nech a ein nötigstes 

Gepäsk fertwerfen,um den Flaamen zu entgehen.Ich versteae tie 

Hal"tunc iea Herrn Dr. Kayten nioht,er weiss iurek Freunie uni 

iurck aeinen eigenen Briefwechsel mit i lul genau über ien Saeh= 

veraalt Bescheii. Die Angaben ,iie in Ihre• Schreiben a-1rlgefüut ~4d 

sini,kat Dt. K. ja erst aurch aich erfahren. Dass ich aeinen 

Briefwecksel ait Herrn Dr. K. einstelite,aag ihn veranlasst »aben, 

weitere Scaritte zu unterneluaen. Iek bin gerne bereit,zu erklären 

wariaa iea ien Briefverkenr eingestellt kabe 9 

Gern zu weiteren Auskünften Ihnen gegenüber bereit 

zeieane iaa 
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In der Rueckerstattungssache 
Dr. Kayt on ./. Neidhardt, 
Aktz. 391 \J_ V'\ 

6. Juli 1950 

y' 
_ ___________ vertrete ich den Antragsteller. Vollmacht anf mich liegt 

l l. 

L 

bei. 

Der Antragsteller hat von der wiederholten Einlassung des 
Antraggegners Kenntnis genommen, wonach die in dessen Be­
sitz; befindliche Sammlung des Antragstellers bei einem 
Bombenangriff restlos vernichtet worden sei. Diese Ein­
lassung ist unrichtig, da der Antragsgegner sich nachweis­
bar noch nach Einstellung der Kriegshandlungen im Besitz 
der Sammlung befunden hat. 

Der Antragsgegner vermutet, dass der Verdacht JiG fuer die 
Richtigkeit der vorstehenden Tatsache dadurch auf ihn gelenkt 
sei, dass er den Briefwechsel mit meinem Auftraggeber ploetz­
lich abgebrochen habe. Er erklaert sich bereit, dem Gericht 
gegenueber zu offenbaren, dass andere Gruende als solche, 
die mit der Inhaberschaft der Sammlung zu tun haben, ihn ver­
ar .lasst haetten, die Korrespondenz zum Stillstand zu bringen. 
Der Antragsgegner mag erklaerQn, welches diese Gruende gewe-
sen sind. 

Die in der Sache gestellten Antraege gehen dahin, 

den Antragsgegner zu verurteilen, die Gegenstaende an den An­
tragsteller herauszugeben, die den Bestand seiner magischen 
Sammlung ausmachen; 

ferner unter Eid zu erklaeren, wo sich diese Gegenstaende be­
finden, ob er sie hinter sich hat, und ob er sie veraeussert 
oder sonstwie weggegeben hat, und ob er weiss, wo sie sich be-
finden; 

des weiteren zu erklaeren, ob er fuer die Veraeusserung von 
Gegenstaenden der Sammlung irgend welche Werte erhalten hat; 
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endlich dem Antragsgegner die Kosten des Verfahrens auf­
zuerlegen und das Urteil 1\1er vorlaeufig vollstreckbar 
zu erklaeren. 

Ich bitte vorerst einen Termin zur muendlichen Eroerte­
rung nicht anzusetzen. Die Sachlage kann zunaechst im 
schriftlichen Verfahren geklaert werden. 

Anlat;e 
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Landgericht Hamburg 
Zivilkamm er 

(24a) Hamburg, den 1 · ~eptember 195c 

Kammer fi.ir 11.indelssachcn 

Aktenzeichen : WiK 5 5 6 /5o 

~==Öffentliche Sitzung 

Gegenwärtig: 

Landgeri c htsdirek to r 

~fs , Joq~WJnder, 

Landgerichtsrat 
T'r. armbrunn 

! A.G"0 at ~p.rhardt 

als Beisitzer. 

Hermanns 

als U rkundsbeamter 

der Geschäftsstelle 

In der ,thSache 

Dr . K a y t o n 

gege n 

Ne i dhar dt 

erschien bei Aufruf 

Berechtigten niemand 
fLir~ R~lt 

der 11Uckerstattungspflichtige persönlich., 

N e i d h a r d t : 
Ich heisse Berthold , bin am 22.12.1906 in Hamburg 

geboren ,von n~ruf l\nti Quar. 

Ich erkli:i-re hiP.rdurch folgendes an Eidesstatt, nach dem ich auf die 

'Bettdeutung der eidesstattlichen ~rkP~rung hingewiesen worden bin: 

In den ersten Y.riei?s,iahren w 11rden die Zariersachen u;nd Literatur 

von Herrn Kat:?:enstein durch r1as A'llktionshaus 9chltiter verste igert. 

nie qachen hat ein Händler in Bannbeck erwo~ben . Duroh 7.ufall erfuhr 

ich davon und habe die Sachen von ihm wieder gekauft. 
Ich habe sämtliche Sachen in me iner 7Tohnnng Bamburg-Hamm, 

Hammerbaum Nr. 1 IV.Rtock in VerNahrung gehaht.Dort sind sie rest­

los in den ~agen vom 27./28. Juni 1q43 verbrannt. 
Es ist bestim~t nicht der ~all, dass ich die Gegenstände ?.ur 

Zeit der Kapitulltion in Besit?o hatte. Ich habe auch keine strake 

davon vorher v~rkauft. Das wUrde i~h auch ni e getan hab~n, schon we­
gen des persönlichen Interesses, was ich an den "achen gehabt habe . 

vorgelesen,genehmi~t. Be-.... . . •: 
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Br,schlossen und verklinde t : 
Eine Entscheidung soll den Parteien 7,ugestell t we r a~n . 
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In u: ,._,nche 

ae::: L.c . :.m. :ra 
K 1.1 zen .... 1.~L1 , 

on (_ 

. CJ.l • ) ' 

..... erthold I C. t , 

k 

..... , . . L n· c.u. r., L''"'.L ~ c.r..~ r v~I- ,. .. 1u • .._ 

'r.. ', ...i eL, temller 1 ~:io 

1 • .L nvc.. l i U lt E: \.l J e:: 1„ u 0 .Jr . ~OOJt , 

,, Lunc.c. r ic.1t □r t .Jr . ,h rLbrunn , 
'- . 

:, . Amtsc..: 1ichL:r ... .l!J.i...Ihardt ' 

de n .öe sc •• 2.u ss c..; L!.L [t .,_ ..., ..: 

h • o • •J. r r 

Der i.tL c::cr otat utlnt:: s anspruch wi rd ,.bg_e,; i ese 1. 

:Vie 1 nt schei uung erc..;e: ... t ceKJll' enfre i. 

Gründe: 

Der .Antragsteller tlncht .Ansprüche au::' 1mckerotattun2 einer 

Zauberer-J\usrüstung und einer Samrr.lung von ~ruberer-.1.ii taatur nach 

dem Gesetz Nr . 59 der britischen 1.iili t Urregierun[ geltend • Tiie 

-2-



S c.::.e .1 s inc.. i •• d -:! r: t: ..... t " ::: i 
sc:i:.Li ...... r ve .... t it.:. rt LnC: von 

worden . 'Fon a.:.o t. e . hn„ l.1e ... .t.1 

,u .; ,. ).l (, e: [ .b' 
. . , 
u.u .O!."'~. "l'' S 

.~n n ..... ·11 .. :. r .:. 1 '::'.'.f c k t t ,or- or n 

r n , d.::..s ... I "'ic. Jr Cil.E 1 i::1 s .... ~_r E:.1 

,,01.1;r:..1c in .. uucurc.. cl:i b~,-~ ...... :'t uaJ , \lO .... .:.n ir.. UC'll 

Z7 . /'c_G. Jt.ni 1943 restlo...: v •. br uat -e ::..cn • 

~ gen vo,.__ 

..::e'-snstcna aes .1.L"c: ..... :::oi.st.;t..1LJV'91- :. ..... H .•• ::: !lf:Ch c..ec-1 J(?::;ct .... 

l,r . 5S sin( .lUl rc.2ts· .. tl:.u 1e ter1.;_;t_t.'1St;t..c..C:lst:.....1c..c. lJL.!' Aru!'::'t.,L­

~egr.er :1a"'.. eidesstat"!.licr. c ;r.1 · ... •t, .;: c v..,n ::..:1!11 e ... worbcner. Sc.c:.cr. 

2eier.. inLOlle :::r.:. .... Lccil'\,· l\:..ii..•.:.~ ; e::,ulo .... v ........ ichtet . D-s Je.rlc!::::: hat 
' · 7 · 1 W., ,.. .. ~-<, . t~ . ' 1-, .. ,:..ei:.1en „i.tL' sa, , ,,e1.1.e a , er c: J. e~c a i. .... 1.c.1en .l!Jt u.. i.rt.ng zu 

:1::::be:.1. ~s sind d d.1.er i:t.ine 1, er ... :..,ge~sc..e.:ens" ~ r.ae r. ehr :ecb::tell"bar, 

die ~n den J.n„r.:::cstE.llcr u.r·:c:r. rstl ttet ~ ercen können . Auch d-is 

Vorlunoe~scln ine:::: ...,rsrtz_t. ... eines .... 1s~tzancpruches , den c.er 

~i. r::.trE.tsße,_;ller f..:.r den ~erlt.ot aer Sc.che.1 C:.'TTJr9en 1.at , iJli nic:1t 

ersich„l: eh (A.rt . 2.> Aoc . ... ... . ) • L"Jcr.so be:::;teht :ceine Sch~ dens-

erc"tzp..:'lich„ r„acl. uem Geoetz .. ,r . ~~ -

Die i;nt scheidune:: e:.rt..elll, ce„1 • .ttrt . G) REG. e,ebci.:1..renfrei. 

f{w._ 
fo l,cze: c!.i::- r trr I'1-,echtssr:: .. s:elcr,l'c 1.eiti,t hie 

zuu 1 4. U2Z, 19~0 ei;:. c'~!. 

eine R:d-.t,.~ittehchrift bei dem II., H'!1ti­

sc1I eu O'-· • ,·;;.;eric1t 11irl:t c;,r;(. r,ich t 

worlie1:t. Il , ,- ~- urg, den 1 r., Ü"Z, 1q~n 
Die Geschäftsstelle 

lie11 Ha.aseatiscben Obrrlaud7egerich' 

,,••~~:·, < u-c{ l' 
l~ILlt:·.\ 
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